


14:00 Impulse
1. Schulverpflegung und Mensanutzung an der ganztägig arbeitenden Schule
2. Kurzvorstellung der DGE-Vernetzungsstelle Schulverpflegung M-V

3. Raumbedürfnisse in der Mensa aus Sicht der Schüler*innen Ergebnisse aus der 
qualitativen Studie „Wie gelingt Schulverpflegung?“

4. Praxisbeispiel 1 - Die Mensa der Verbundenen Regionalen Schule und Gymnasium 
"Tisa von der Schulenburg" Dorf Mecklenburg

5. Planung von Mensen und Küchen - Erfahrungen der DGE-Vernetzungsstelle 
Schulverpflegung M-V 

6. Praxisbeispiel 2 – Beteiligung im Planungsprozess der Mensa der Grundschule 
„Marlower Loris“ 

7. Dialogräume zum Austausch in kleinen Gruppen

8. Abschlussplenum und Verabschiedung

16:15 offener Ausklang
Möglichkeit zur Nachberatung mit der DGE-Vernetzungsstelle Schulverpflegung M-V

16:45 Schließung des digitalen Raumes
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Zeitorganisation und Rhythmisierung

▪ kind- bzw. jugendgerecht

▪ Jahresarbeitsplan

Tagesstruktur:

▪ Lernen

▪ Arbeitszeiten

▪ Lernzeiten

▪ Spielen

▪ Freizeiten

▪ Pausen

▪ Mittagszeit

Zeitorganisation 
und 

Rhythmisierung



Wohlbefinden I

▪ Verantwortung für Wohlbefinden 

der Schüler*innen 

▪ Verantwortung für Wertschätzung 

der Schüler*innen

▪ Verpflegung und Bewegung Wohlbefinden



Wohlbefinden II

▪ gesunde Ernährung

▪ altersgerechte, ethnische und 

religiöse Aspekte beachten

▪ alle Schüler*innen nehmen teil

▪ soll kostenfrei für alle sein

▪ (Unterstützung für Schüler*innen 

aus einkommensschwachen 

Elternhäusern)

Eine gesunde Schulverpflegung und Bewegungsmöglichkeiten 

unterstützen die Gesundheit und das Lernen!

Wohlbefinden



Ganztagsschulen sind Schulen, bei denen im Primarbereich und 

Sekundarbereich I …

▪ an mind. 3 Tagen in der Woche den Schülern ein ganztägiges Angebot 

bereitgestellt wird, das mind. 7 Zeitstunden umfasst

▪ an allen Tagen ein Mittagsangebot bereitgestellt wird

▪ die Angebote unter Aufsicht und Verantwortung der SL organisiert und in 

enger Kooperation mit der SL durchgeführt werden sowie in einem 

konzeptionellen Zusammenhang zum Unterricht stehen

Definition der Ganztagsschule nach der KMK



Schulgesetz M-V § 39 (5)

(5) Den Schülerinnen und Schülern soll ein Mittagessen und 

Schulmilch angeboten werden. Die Schulträger entscheiden in eigener 

Verantwortung, in welcher Höhe sie die Erziehungsberechtigten an den 

Kosten der Ganztagsbetreuung und Schulspeisung beteiligen.



Verwaltungsvorschrift: 

Errichtung und Betrieb von vollen 

Halbtagsschulen und Ganztagsschulen in M-V

4. Pädagogisches Konzept

Das pädagogische Konzept schließt Aussagen zur Erziehung im Sinne einer 

gesunden […] Lebensweise ein.

4.2 Zwischen den Angeboten am Vor- und Nachmittag plant die Schule eine 

Mittagspause ein, in der allen Schülerinnen und Schülern eine warme 

Mahlzeit angeboten wird.



Mittagszeit pädagogisch gestalten



Nutzen des pädagogischen Mittagessens

▪ Gesundheit fördern

▪ genug Energie liefern

▪ Arbeitseffizienz erhöhen

▪ über gesundes Essen lernen

▪ neue Gerichte kennen lernen

▪ Ernährungsgewohnheiten 

verbessern

▪ nationale und internationale 

Essenskultur kennen lernen 

▪ Nachhaltigen Lebensstil 

unterstützen

▪ gutes Benehmen fördern



Eine gesunde  Schulverpflegung 



Eine gesunde  Schulverpflegung 

Chatfeedback:

Wie klingt das bisher gehörte 

in mir nach?

Welche Gedanken gehen mit 

dazu gerade durch den Kopf?

• 3 min Zeit zum Schreiben

• Achtung: 

Senden erst nach      

Aufforderung!


